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In der Sendung (Geehrtes
Radio!) vernahm man diesen Satz
aus einer Hörerzuschrift: «Ich
finde, daß die Liebe keine Sünde

ist und darum moralisch
durchaus vertretbar.» Ohohr

Französische Sprak -
schwere Sprak

In einem dreisprachig abgefaßten
Prospekt über den Vierwaldstättersee

wird der Schillerstein auf
französisch mit «Pierre de Schiller»
bezeichnet.

Eine Touristin aus Recklinghausen
schrieb an die (Abteilung für Heimat

und Kultur) in Luzern: «Unser

deutscher Dichter, wie ganz
richtig auf dem Schillerstein
festgehalten worden ist, heißt Friedrich
und nicht Peter oder Pierre. Ich
hoffe, Ihnen mit dieser Entdeckung
einen guten Rat gegeben zu haben,
diesen Fehler zu berichtigen.» RK

Seufzer-Ecke
unserer Leser

'Htm
Warum will man an den
Universitäten das Latein abschaffen,

wo doch in den Beromün-
ster-Nachrichten so gepflegtes
Lateinisch gesprochen wird
(z. B. der modus vivendi des

status quo). A. R., Zug

Warum darf der Rekrut nie
warum fragen

R. B., Großhöchstetten

Warum hat ausgerechnet der
Anti-Ausländer Schwarzenbach
einen ausländischen Vornamen

W. O. G., San Donato

Warum sind die Minijüpli so
winzig und die Minderwertigkeitskomplexe

soo groß
P. B., Basel

Da will man fliegen nach den Sternen,
Von unserm Globus sich entfernen,
Mein Wunsch, der ist mehr erdennah:
Ich rauch Corina und bleib da.

5 milde Corina Fr. -.85
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